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Der Staat braucht Geld

Vorschläge für neue Steuern, die dem Staat noch viel Geld einbringen würden

Die Glatz-Kopfsteuer

Die Glatzköpfe lassen sich ja doch
keine grauen Haare wachsen wegen
einer neuen Steuer.

Die Steuer-Steuer

Für jeden, der seinen Wagen selbst

steuert; da er das Geld für einen
Chauffeur spart.

Die Intelligenz-Steuer

Jeder, der sich für intelligent hält,

mufj diese Steuer bezahlen.

Die letzte Steuer

oder die Staubsauger-Steuer.

füglich
nachmittags und abends

lliiming- Attraktionen

St. fallen

Ich befand mich kürzlich im
überfüllten Leichtschnellzug Winterthur-
Zürich. Nachdem dieser Zug den Oer-
I ikoner-Tunnel ohne Beleuchtung passiert

hatte, hörte ich aus einem Kindermund:

«Gell, Mami, das ischt aber jetz
doch kein Liechtschnellzug gsi!» B-

Töndury's WIDDER
Grad weil der Tag so eklig war,
Am Abend Iroh zur Widder-

Bar.

ZQriCh 1 Widdergasse
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»ei- 8taat bi-auekt Kelli

Vorschläge tür nsus steuern, ciis cism Staat nocii visi Osici sinkringsn würcisn

öie klak-kopfstsuei'

Ois Olstzicöpts Isssen sicii ja ciocii
ksins grauen ii'aare waciissn wsgsn
sinsr nsusn Steuer.

vie 8tkUk>' Lieuki-

r-ür jscisn, cisr ssinsn Wsgsn ssitzst

steuert i cia er ciss Ssici tür einen
Liiauttsur spart.

Die IntkIIigkn^-8teuki'

secier, cisr sicii tür intsiiigsnt iiäit,
muh ciisss Steuer ksisiilsr,.

Die letite Lteuei'

ocior ciis Stsuizssuger-Stsusr.

I'iißlii'ii
>>k» In»itt»M »n>I st»!ncis

Icii tzeisnci micii icürziicii im üksr-
süliten i-eiciitsciinsllzug V/intertliur-
^üricii. t^Isclicism ciisssr ?ug cisn Osr-
liiconsr-lunnsl orins kslsuciitung pss-
sisrt iistts, iiörts icti sus sinsm Kincisr-
niunci: «(?sll, /Vsmi, ciss isciit sksr jstz
ciocii icsin l.isciitsclinsllzug gsi!» b.

^llrlel» 1 Vl7i6cierx»»e
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